
1 

 
 

 
 
 

FleetIS 
Leerwagenbestellbuch 

 
 
 

Handbuch 
 Java 8 Anpassungen ab 22-03-2019 

 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 
 
1. Hebung auf Java 8: ................................ ......................................2 

 
1.1. Einstieg .....................................................................................................2 
 
1.2. notwendige Passwortänderung .................................................................2 
 
1.3. Neues Design und Funktionen im Leerwagenbestellbuch ....................3 

 
1.3.1. Funktion „Fenster“ ............................................................................4 

 
1.3.2. Benutzermenü ..................................................................................4 

 
           1.3.3. Quickstart-Bar ...................................................................................6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



2 

 
1. Hebung auf Java 8: 

 
1.1. Einstieg 
Die Login Änderung im Leerwagenbestellbuch ist auf Grund der Javaversion auf Java 8 erforderlich. 

 
Das Login für das FleetIS Leerwagenbestellbuch ist ab der Umstellung  im Internet unter www.railcargo.com (wie 
bisher) vorhanden. 

 
 
Standardmäßig ist für den Einstieg der Link zu verwenden. Sollte Java 8 auf dem 
PC noch nicht installiert sein, lässt sich dieser Link nicht öffnen. Bitte eine Java 8 Version am PC installieren. 
Dadurch wird das Hauptfenster mit dem Login-Dialog sichtbar. Für die Anmeldung verwendet man den 
bestehenden Benutzernamen und das aktuelle Passwort. 
 

 
Abbildung : neue Startseite der Applikation mit dem  Login-Fenster 
 

1.2. notwendige Passwortänderung 
Auf Grund der Security-Regeln der ÖBB-Konzern-Password-Policy ist möglicherweise eine Änderung 
des bestehenden Passwortes notwendig. 
Dazu wird beim ersten Einstieg das Fenster zur Eingabe der E-Mailadresse, welche für die 
Passwortänderung notwendig ist, geöffnet. 

       
Abbildung : Fenster zum Erfassen der E-Mailadresse 

Nach Eingabe der E-Mailadresse und Betätigung des Buttons wird an die eingetragene 
E-Mailadresse eine E-Mail mit dem Autorisierungscode versendet. 

 
Abbildung : E-Mail mit dem Autorisierungscode zum Ä ndern des Passwortes 
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Abbildung : Fenster Eingabe Autorisierungscode  und  zum Ändern des Passwortes 
 
Nach Eingabe des Autorisierungscodes, des neuen Passwortes und Bestätigung des neuen 
Passwortes wird durch den Button  die Überprüfung des Passwortes angestoßen. 
Das neue Passwort muss nach den von der ÖBB-Konzern-Password-Policy vorgegebenen Kriterien 
eine Mindestlänge von 10 Zeichen, mit 3 der 4 Zeichengruppen „Großbuchstaben“, „Kleinbuchstaben“, 
„Zahlen“ und „Sonderzeichen“ haben. 
Sollten die Kriterien nicht erfüllt sein kommt je nach Verstoß ein Warnhinweis und das Passwort wird 
nicht akzeptiert. 

�  Gibt es zu wenig Abweichung des Passwortes mit dem Benutzernamen 

 
Abbildung : Warnung bei teilweiser Übereinstimmung zum Benutzernamen 
 

�  Hat das Passwort keine 10 Zeichen 

 
Abbildung : Warnung wenn das Passwort zu wenig Zeichen hat 
 

�  Sind nicht drei der vier Zeichengruppen enthalten 

      
       Abbildung : Warnung sollten nicht 3 der 4 Zeichengruppen vorhanden sein 
 

Nach der Änderung des Passwortes öffnet sich erneut die Startseite mit dem Login-Fenster.  
Entspricht das bestehende Passwort bereits den Richtlinien der ÖBB-Konzern-Password-Policy kann 
das alte Passwort erneut als neues Passwort verwendet werden. 
Nach erfolgreicher Anmeldung befindet man sich in der Applikation FleetIS mit den freigeschalteten 
Funktionen. 
 
1.3. Neues Design und Funktionen der Applikation Le erwagenbestellbuch 

 
Durch die Hebung auf Java 8 wurde auch das Design und die Menüführung vom Leerwagenbestellbuch angepasst. 
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1.3.1. Funktion „Fenster“ 
Die jetzige Funktion Fenster befindet sich neu neben dem Benutzer-Icon, am rechten oberen Eck der 
Applikation. 

 
 
1.3.2. Benutzermenü 
Das Benutzermenü öffnet man durch Klick auf das Benutzer-Icon am rechten oberen Eck der Maske. 

 
 
�  Account-Informationen  

 
Mit diesem Menüpunkt öffnet man die Maske zum Einsehen der persönlichen Benutzerdaten, den 
Einstiegsberechtigungen, den Berechtigungen in der Applikation und die Verbindungsprotokolle. 
Die weiß hinterlegten Felder der Benutzerdaten können in dieser Maske vom User ergänzt oder bei 
Änderungen korrigiert werden. 
Ist dieses Fenster geöffnet, lässt sich kein weiteres Fenster mehr öffnen und die Menüleiste sowie die 
Quickstart-Bar werden deaktiviert. 

 
 
Durch den Button wird eine E-Mail an die im Feld 
Account E-Mail hinterlegte Adresse mit einem Autorisierungscode versendet und es öffnet sich das 
Fenster zum Ändern des Passwortes. 

 
Nach Eingabe des bestehenden Passwortes, des Autorisierungscodes aus der E-Mail, dem neuen 
Passwort nach den oben genannten Kriterien der ÖBB-Konzern-Password-Policy und Bestätigung des 
neuen Passwortes wird dieses durch den Button  gespeichert. 
Sollte die Änderung nicht gewünscht sein, wird durch den Button  wird das Fenster geschlossen 
und das bisherige Passwort bleibt bestehen. 
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�  Profilbild  

 
Bei diesem Menüpunkt kann sich jeder User ein eigenes Profilbild auswählen. 

 
 
�  Hintergrund wechseln  

 
Durch einen Klick auf diesen Menüpunkt, kann der Hintergrund aus einigen vorgegebenen Motiven 
ausgewählt werden. 
Startseite mit geänderten Hintergrundbild 

 
 

�  Layouts verwalten  

 
Dieser Menüpunkt entspricht der bisherigen (alten) Funktion „Laden“ und „Speichern“ aus dem Menü Datei. 

Nach Eingabe eines Layout-Namen kann man mit dem Button . 

die eingestellte Anordnung der Fenster speichern und in weiterer Folge durch den Button  
wieder aufrufen. 

Wird ein Layout nicht mehr benötigt, kann es durch ein neues Layout mit dem Button   

überschrieben oder durch den Button   gelöscht werden. 
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�  Listen-Zeilenhöhe  
 

 
Durch das Ändern der Zeilenhöhe ändert sich die Höhe der Datensätze und der Überschriften. 
 

�  Sitzung sperren  

 
 
Um den Security-Richtlinien zu entsprechen, sollte man beim Verlassen des Arbeitsplatzes keine 
Applikationen geöffnet lassen. Mit dieser Funktion kann man die Applikation sperren, ohne sie zu 
verlassen und anschließend wieder neu starten zu müssen. Als Rückfallebene ist ein automatisches 
Sperren der Applikation vorhanden die nach einem vorgegebenen Zeitraum, derzeit 60 min, diese 
Sperrung durchführt. 
Nach erfolgreichem Entsperren werden die Masken wieder so angezeigt, wie sie vor dem Sperren 
offen und angeordnet waren. 

 
�  Abmelden  

 
Trennt die Verbindung zur Datenbank und öffnet die unter Abbildung 2 abgebildete Maske. 

 
1.3.3. Quickstart-Bar 
Die neu hinzugekommene Quickstart-Bar, welche sich auf der linken Seite der Applikation befindet, 
kann von den Usern individuell gestaltet werden. 
Die einzelnen Menüpunkt können bei der geöffneten Maske der gewünschten Fenster entfernt oder 
hinzugefügt werden. 
 
Schritt 1: 
Öffnen der gewünschten Maske über die Menüleiste 
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Schritt 2: 
Klick mit der Maus-Taste auf das Rail Cargo Logo  in der Maske. Dadurch öffnet sich das 
Menü zum Bearbeiten des aktiven Fensters. Ist diese Funktion noch nicht in der Quickstart-Bar ist die 
Schrift „Hinzufügen zur Schnellstart-Liste“ schwarz hinterlegt. Zum Entfernen ist dann „Entfernen von der Schnellstart-
Liste“ schwarz hinterlegt. 
Durch diese Funktion wird die Maske zur Quickstart-Bar hinzugefügt und am linken Rand in einer Spalte angezeigt.  
Jeder User kann sich diese Spalte nach seinen Wünschen gestalten. 

 
  
Die Quickstart-Bar befindet sich auf der linken Seite des Fensters und kann zur Verbesserung der 
Ansicht durch Klick auf die beiden Pfeile am unteren Ende minimiert oder maximiert werden. 
Bei minimierter Quickstart-Bar werden nur die Icons der Funktionen angezeigt. Um zu erkennen, um 
welche Funktion es sich handelt, muss man die Maus über das Icon bewegen. Durch einen Tool-Tipp 
wird dann die Funktion angezeigt. 
Die Funktionen werden nach den Menüpunkten in der Quickstart-Bar gruppiert. Sollten mehr 
Funktionen integriert sein, als im Fenster angezeigt werden können, kann man durch minimieren einer 
oder mehrerer Funktionsgruppen die restlichen Funktionen angezeigt werden. 
Minimiert bzw. Maximiert wird durch Klick auf den Pfeil neben der Gruppenüberschrift. 


